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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Das einstimmige Wahlergebnis des Gemeindevorstandes im Europadorf St. Peter im 
Sulmtal bestätigt den bisherigen Erfolgsweg von Bgm. Maria Skazel und Vize-
Bürgermeister Manuel Kapper.

Zum Abschluss der Gemeinderatswahl stand am 29. April 2025 die konstituierende Sitzung des neu ge-
wählten Gemeinderates mit der Mandatsverteilung der jeweiligen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
am Programm, so auch in St. Peter im Sulmtal, wo Maria Skazel derzeit die einzige Bürgermeisterin im 
Bezirk Deutschlandsberg ist.

Das Ergebnis aus der Gemeinderatswahl

Hier hat die ÖVP als 
Bürgermeister in 

führende Partei bei der 
Gemeinderatswahl zwar 
5,52 Prozent verloren, in 
Stimmen jedoch gegen-
über 2020 dazu gewon-
nen und steht bei 63,29 
Prozent und somit zehn 
Mandaten.

Die SPÖ hält im Europa-
dorf bei 17,02 Prozent 
(-8,55 Prozent) – das be-
deutet einen Verlust von 
zwei Mandaten auf jetzt 
aktuell zwei Mandate, 
sowie den Verlust des 
Gemeindekassiers. Die 
FPÖ hat 14,07 Prozent 

auf 19,70 Prozent zuge-
legt und führt somit ab 
jetzt drei Mandate.

"Ich freue mich sehr 
über die Zweidrittel-
mehrheit und das bei 

einer sehr hohen Wahl-
beteiligung von 77,5 

Prozent. Die ÖVP hält 
somit im Europadorf 
St. Peter im Sulmtal 

seit dem Jahr 1970 die 
Zweidrittelmehrheit. 
Außerdem haben wir 

den dritten Gemeinde-
vorstandssitz 

zurückgewonnen", 
so Bgm. Maria Skazel 
nach der Wahl.

Wahl im Gemeinderat

Das Gelöbnis bei der 
konstituierenden 

Sitzung im Gemeinderat 
von St. Peter im Sulmtal 
wurde als sichtbares Zei-
chen an die Jugend vom 
jüngsten Gemeinderat, 
Elias Rannegger, er ist 20 
Jahre alt, verlesen. Den 
Altersvorsitz führte Nor-
bert Brauchart. 
Die einstimmige Wahl 
des ÖVP Gemeindevor-
standes ergab:
•Bürgermeisterin 
Maria Skazel
•Vizebürgermeister 
BM Manuel Kapper
•Gemeindekassier 
Norbert Brauchart

Die Angelobung der 
Bürgermeisterin und 
des Vizebürgermeisters 
erfolgte durch Bezirks-
hauptfrau Doris Bund.

An die ausgeschiedenen 
Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte 
Christian Gödl, 
Ing. Alexander Imhof, 
Julia Theisl, 
Martin Zöhrer sowie 
GK a.D. DI (FH) 
Gerhard Theissl 

ergeht der Dank für de-
ren Engagement und 
die stets wertschätzende 
Zusammenarbeit.

Foto: Resch-Wagner Brigitte
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Sparen & E昀케zienz - 
Maßnahmen für Bund/Land/Gemeinden
Liebe Bewohner von St. Peter!

In der konstituierenden 
Sitzung des Gemein-

derates am 29. April 
2025 sind wir wiederum 
auf meinen Wunsch hin 
und über die Parteigren-
zen hinweg, zur konst-
ruktiven und wertschät-
zenden Arbeit für die 
Bevölkerung von St. Pe-
ter übereingekommen! 

Dabei stehen auf-
grund der uns allen 

bekannten schwierigen 
昀椀nanziellen Lage des 
Bundes/Landes und der 
Gemeinden auch für den 
Gemeinderat in St. Pe-
ter im Finanzausschuss 
die Prüfung von Einspa-
rungspotenzialen und 
Gebührenoptimierun-
gen an oberster Stelle. 
Leider müssen deshalb 
teilweise FREIWILLIGE 
Förderungen der Ge-
meinde zurückgenom-
men und Gebühren ab 
1. Juli 2025 angepasst 
werden. Dies geschieht 
mit großem Augenmaß 
und Bedacht auf Aus-
gewogenheit. Es gelingt 
jedoch nicht nach dem 
sogenannten „Floriani-
Prinzip“: Sparen JA – 
aber bitte nicht bei mir! 
Und so werden alle Be-
reiche, Wirtschaft, Land-
wirtschaft und jeder Ein-
zelne einen vertretbaren 
Beitrag leisten müssen 
(Bericht Seiten 8-9).

Das Kampanilefest 
kann im heurigen 

Jahr leider nicht statt昀椀n-
den! Hauptgrund ist die 
nicht ausreichende Ver-
sorgungsmöglichkeit 
mit einem kulinarischen 
Angebot, wie es die an 

die 1.000 Gäste jahrelang 
gewöhnt waren bzw. 
verwöhnt wurden. Das 
Konzept wird mit Sta-
keholdern überarbeitet 
werden und sehen wir 
einer Neuaufstellung 
im nächsten Jahr positiv 
entgegen. Die Gemeinde 
übernimmt mit großem 
Engagement und Ein-
satz der Mitarbeiter seit 
25 Jahren die Organisa-
tion und Abrechnung, 
was bereits vor dem Fest 
einige Wochen in An-
spruch nimmt und als 
Beitrag der Gemeinde 
nicht weiterverrechnet 
wird. Die Gebühren be-
liefen sich im Durch-
schnitt zwischen Euro 
150 und 300 pro Stand. 
Damit werden u.a. die 
Kosten und Beiträge für 
das Programmangebot, 
AKM, Plakate, das Aus-
leihen der Biertischgar-
nituren, Gläser etc. ab-
gedeckt. Gerne stehe ich 
für weitere Fragen und 
Anregungen zur Verfü-
gung! 

Der  neue Sitzungs- 
und Trauungssaal 

wird bereits optimal ge-
nutzt: es gab bereits 5 
Trauungen und zahlrei-
che Gemeinderats- und 
Bezirkssitzungen. Ich 
bitte herzlich um das 
Verständnis der Vereine, 
dass die Räumlichkei-
ten nicht z.B. für Jahres-
hauptversammlungen 
gebucht werden können! 
Der Gemeinde liegt die 
Unterstützung und da-
mit der Erhalt der Gas-
tronomiebetriebe sehr 
am Herzen. Diese leben 

u.a. auch von den Ver-
einen und sponsern um-
gekehrt auch gerne die 
Vereine bei ihren Veran-
staltungen. 

Im Sinne eines guten 
MITEINANDERS in 

unserem schönen Ort 
darf ich wieder einmal 
daran erinnern und bit-
ten, Geschwindigkeits-
beschränkungen ein-
zuhalten! Nehmen Sie 
bitte Rücksicht auf die 
kleineren Verkehrsteil-
nehmer, vor allem dann 
auch wieder zum Schul- 
und Kindergartenbe-
ginn im Herbst. Sehr 
unerfreulich ist auch das 
Bekleben der Ortstafeln 
und Verkehrstafeln mit 
Pickerln, die durch die 
Sonne dermaßen einge-
brannt werden, dass ein 
Entfernen oftmals nicht 
mehr möglich ist. Da-
durch entstehen der Ge-
meinde zusätzliche Kos-
ten, die nicht eingeplant 
sind. Alle Sachbeschädi-
gungen werden der Poli-
zei gemeldet und bitte 
ich die Bevölkerung 
auch um Rückmeldung 
falls Sie jemanden dabei 
beobachtet haben.

Die heiß ersehnten 
Sommerferien ste-

hen vor der Tür! Ich 
gratuliere allen Matu-
rantinnen und Maturan-
ten sehr herzlich zu den 
erfolgreichen Abschlüs-
sen und unseren 4 Lehr-
lingen aus St. Peter zur 
Auszeichnung „Stars 
of Styria“ (Bericht Seite 
4). Für den Sommer hat 
unsere Obfrau vom Fa-
milienausschuss, GRin 
Daniela Galli mit ihrem 
Team wieder ein sehr 
abwechslungsreiches 
Ferienprogramm er-
arbeitet. Ich danke sehr 
herzlich für das ehren-
amtliche Engagement! 
Ich wünsche allen einen 
schönen und erholsa-
men Sommer!

Deine/Eure 
Bürgermeisterin
Maria Skazel
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Unsere Stars of Styria

Lenni Moser, Koch, aus St. Andrä. Der Lehrlingsbe-
trieb Tanzmühle mit Christian und Doris Kornberger 
ist sehr stolz auf seine hervorragende und ausgezeich-
nete Leistung. Weiter geht seine Karriere in Salzburg, 
wir wünschen viel Erfolg, tolle Erfahrungen und dass 
er mit noch mehr Wissen zurückkehrt…

Kevin Luschnik
Lindenberg
Metalltechniker 
Künz GmbH (Stahlbautechnik)

Nadine Lojnik
Sonnenfeld
E-Commerce-Kauffrau
MSG Online GmbH

Paul Schimpl, Wieden, Smesch Elektrotechnik 
GmbH, Elektrotechniker (Elektro- und Gebäude-
technik; Gebäudeleittechnik). Nach der HTL Matu-
ra absolvierte er eine Lehre zum Elektrotechniker 
mit Schwerpunkt Gebäudeleittechnik beim Unter-
nehmen Smesch in St. Peter, für die sein Erfolg ein 
Zeichen für die Qualität betrieblicher Ausbildung 
ist. Stolz lädt GF und Lehrlingsausbilder Christoph 
Täubl interessierte Jugendliche ein, sich zu bewer-
ben. 

Lehrlinge, die ihre Lehrab-
schlussprüfung mit Aus-

zeichnung ablegen, werden 
gemeinsam mit ihren Ausbil-
dungsbetrieben und mit Absol-
venten von Meister- und Befähi-
gungsprüfungen jährlich als 
STARS OF STYRIA geehrt. Am 
29. April 2025 wurden in der Flo-
rianihalle die Trophäen und Ur-
kunden im feierlichen Rahmen 
überreicht: 38 Lehrabsolvent:in-
nen und 24 Ausbildungsbetriebe 
sowie 10 Absolvent:innen einer 
Meister- oder Befähigungsprü-
fung haben ihren Stern und ihre 
Urkunde entgegengenommen. 

Bei der heurigen 
Bewertung der 

Alpe-Adria Edel-
brände und Schnaps-
verkostung in St. 
Paul i. L. erreichte 
Reinhold Kogelnik 
mit seinem hervor-
ragenden Produkt 
Edelbrand Kriacherl 
die Goldmedaille. 

Goldmedaille
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Mit beeindrucken-
den Leistungen 

machten die jungen Tän-
zerinnen aus St. Peter 
im Sulmtal kürzlich ös-
terreichweit und sogar 
international auf sich 
aufmerksam: Johanna 
Wetl (9), ihre Schwester 
Emma Wetl (6) und Jana 
Reiterer (9), allesamt 
Schülerinnen des Tanz-
studios Gollinger, nah-
men mit großem Erfolg 
an der Österreichischen 
Meisterschaft der ASDU 
in Wiener Neustadt teil. 

Großer Auftritt für junge Tanztalente aus St. Peter im Sulmtal

Besonders hervorzu-
heben ist Johanna Wetl, 
die mit ihrem Solotanz 
„Black Magic“ in der Ka-
tegorie „Acro Dance Mi-
nis“ den 1. Platz erreich-
te und sich damit den 
Titel der Österreichi-
schen Meisterin sicherte. 
Alle drei Mädchen tanz-
ten in einer Hip-Hop 
und Acro-Dance-Grup-
penformation, welche 
sie in der Christophorus 
Stub´n schon vor heimi-
schen Publikum präsen-
tieren durften. 

Ein Highlight jedoch 
stellt das Hip-Hop-Duo 
von Johanna und Jana 
dar: Die beiden jungen 
Talente gewannen Ende 
Mai mit ihrer energiege-
ladenen Hip- Hop Cho-
reogra昀椀e „ Power“ bei 
"Dance Star" und quali-
昀椀zierten sich somit für 
Österreich bei der Welt-
meisterschaft: bei den 
World Dance Masters 

in Porec tanzten Johan-
na und Jana auf gro-
ßer Bühne gegen starke 
Konkurrenz aus aller 
Welt! Als jüngste Teil-
nehmerinnen ihrer Kate-
gorie erreichten sie den 
8. Platz. 
Großer Dank gilt auch 
den Eltern der jungen 
Tänzerinnen sowie der 
engagierten Tanzlehre-
rin Angelika Gollinger, 
die die Kinder stets mit 
Herzblut begleitet. 

Auch Bürgermeisterin 
Maria Skazel zeigte sich 
beeindruckt und ließ es 
sich nicht nehmen, den 
talentierten Mädchen 
persönlich zu gratulie-
ren. 
Mit diesen Erfolgen ha-
ben die Mädchen ein-
drucksvoll bewiesen, 
wie viel Talent und 
Potenzial in der Jugend 
von St. Peter i.S. steckt 
- große Träume können 
mit Hingabe Wirklich-
keit werden.

Johanna Wetl, 1. Platz

Jana Reiterer, Johan-
na Wetl und Emma 
Wetl mit Bgm. Skazel

Seelenruhig und eng gekuschelt an seinen Teddy 
schläft Florian Salzmann in seinem Bettchen. Der 

Sohn von Petra Salzmann und Michael Korp aus 
Moos kam am 26. Dezember 2024 mit 3.100 g und 
51cm zur Welt und wurde von Bruder Simon bereits 
sehnlich erwartet. 

Nachwuchs am StefanietagGemeinsame Geburtstagsgratulation

v.l.n.r.: Vizebgm. Manuel Kapper,
Margaretha Pronegg, 70. Geburtstag, Freidorf
Franziska Painsi, 70. Geburtstag, Korbin
Christlinde Reiterer, 75. Geburtstag, Moos
So昀椀e Rachholz, 70. Geburtstag, Moos
Bgm. Maria Skazel

Alois Brauchart, 85. Geburtstag, St. Peter
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Bauliche Maßnahmen

B a u b e w i l l i g u n g s -
p昀氀ichtige Baumaßnah-
men 
= alle Maßnahmen, die 
nicht im vereinfachten 
Verfahren abzuhandeln 
oder meldep昀氀ichtig 
sind. 

Um nachbarschaftliche Kon昀氀ikte zu vermeiden 
und rechtliche Klarheit zu schaffen, bitten wir 

Sie, alle baulichen Maßnahmen vorab im Gemeinde-
amt zu melden. Nur so kann geprüft werden, ob ein 
Verfahren notwendig ist und in welcher Form. Sie 
können auch gerne eine kostenlose Bauberatung mit 
dem bautechnischen Sachverständigen wahrneh-
men. Einfach Termin unter 03467/8302 vereinbaren!

Meldep昀氀ichtige
Baumaßnahmen: 
= Maßnahmen , die der 
Gemeinde vor ihrer 
Ausführung der Ge-
meinde schriftlich mit-
zuteilen sind. Zu den 
meldep昀氀ichtigen Vor-
haben gehören z.B u.a.: 
Aufstellung eines Was-
serbeckens, Photovol-
taikanlage, Austausch 
einer bestehenden Feue-
rungsanlage. 

B a u b e w i l l i g u n g s -
p昀氀ichtige Vorhaben im 
vereinfachten Verfah-
ren 
= in diesem Verfahren ist 
keine Bauverhandlung 
notwendig, z.B. u.a.: 
-Aufstellung einer Kli-
maanlage, 
-Aufstellung einer Wär-
mepumpe, 
-Feuerungsanlage für 
feste oder 昀氀üssige 
Brennstoffe, 
-Abbruch von Gebäu-
den. 
In bestimmten Fällen 
sind die Unterschriften 
der angrenzenden Nach-
barn notwendig.

Am 17. Mai 2025 
gaben sich Marti-

na (geb. Kellner) 

und Pierre Schei-

cher im Beisein 
ihrer zwei Kinder 
sowie der Fami-
lie und Freunde 
das JA-Wort! Wir 
wünschen dem 
frisch vermähl-
ten Paar alles er-
denklich Gute für 
seinen weiteren 
gemeinsamen Le-
bensweg!

Glücklich vereint

Im Juli und August 昀椀nden aufgrund von Urlaubs-
tagen keine Bauverhandlungen statt!

Am be-
sonde-

ren Datum 
20.05.2025 
haben sich 
nach über 
14 Jahren 
Probezeit 
Daniela
geb. Kasch-
mann und 
M a n f r e d 
K r i e g e r 
endlich ge-
traut! 

Wir gratulieren dem frisch vermählten Ehepaar sehr 
herzlich und wünschen für den gemeinsamen 
Lebensweg alles erdenklich Gute. 

Was lange währt wird endlich gut 

Am 05.05.2025 gaben sich Ingrid und Harald Al-
drian vor Standesbeamtin Bgm. Maria Skazel, den 
3 Trauzeugen, Familienmitgliedern und engsten 
Freunden zum 2. Mal das „JA-Wort“. Wir gratulie-
ren sehr herzlich und wünschen alles Gute! 

Herzliche Gratulation 
zur 

„Goldenen Hochzeit“ 
an Gerti und Fritz 

Pichler aus St. Peter!

Wieder vereint

Goldene Hochzeit
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Der große steirische Frühjahrsputz 2025 - 
jeder Beitrag zählt!

Auch im heurigen 
Jahr nahm die Ge-

meinde St. Peter im 
Sulmtal wiederum an 
der Aktion teil und war 
mit 30 Personen gemein-
sam unterwegs um öf-
fentliche Plätze sowie 
entlang der Bäche und 
im Wald achtlos weg-
geworfene Abfälle ein-
zusammeln: besonders 
"auffällig" waren die 
unzähligen Zigaretten-
stummel, unglaublich 
der Fund einer, im Wald 
entsorgten Lichtmaschi-
ne und inmitten von 
Haselnusssträuchern 
liegenden vollen Hun-
dekotbeuteln in Orts-
zentrum-Nähe. Und 
das obwohl in St. Peter 
viele Müllkübel und 
Stationen zur freien Ent-
nahme von Hundekot-
beuteln aufgestellt sind! 
Bürgermeisterin Maria 
Skazel bedankt sich 
herzlich bei den Teilneh-

mer:innen vom ÖKB, 
"Unser G'schäft", den 
Walking Damen, der 
WALK&TALK Runde 
sowie dem Gemeinde-
team für's Mitmachen. 
Als "Danke" der Gemein-
de gab's eine Einladung 
zum Backhendlessen 
beim GH Windhager.

Angebot der Frauen- und Mädchenberatungsstelle von akzente
Rechts informat i on : 
Frauen haben oft Fragen 
zu rechtlichen Themen, 
sei es im Familienrecht 
oder Arbeitsrecht. Erfah-
rene Beraterinnen stehen 
bereit, um rechtliche In-
formationen zu geben 
und Unterstützung bei 
der Durchsetzung von 
Rechten zu leisten.

Finanzielle Beratung: 
Finanzielle Unabhän-
gigkeit ist ein entschei-
dender Faktor für ein 
selbstbestimmtes Leben. 
Akzente unterstützt 
Frauen dabei, den Über-

Beru昀氀iche Beratung: 
Akzente unterstützt 
Frauen beim Wiederein-
stieg, bei der beru昀氀ichen 
Neuorientierung, bei der 
Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen oder 
der Vorbereitung auf 
Vorstellungsgespräche. 

Psychosoziale Beratung 
& Beratung zu gesund-
heitlichen Themen: Ak-
zente bietet Frauen einen 
geschützten Raum, um 
über persönliche Her-
ausforderungen zu spre-
chen, Stress abzubauen 
und Strategien zur Be-
wältigung von Lebens-
krisen zu entwickeln.

Beratung bei Gewalt: 
Gewalt gegen Frauen ist 
ein ernstes gesellschaft-
liches Problem. Akzente 
ist erste Anlaufstelle für 
Frauen in der Region, 
die von Gewalt betroffen 

blick über ihre 昀椀nanziel-
le Situation zu behalten 
und langfristig zu pla-
nen. Auch beim Beantra-
gen von Sozialleistun-
gen oder Förderungen 
stehen die Beraterinnen 
von akzente Frauen zur 
Seite.

Terminvereinbarung 
für persönliche, tele-
fonische oder Online-
Beratung  von Frau zu 
Frau unter 0314293030 
oder 
of昀椀ce@akzente.or.at

sind. Wir bieten rechtli-
che Informationen, hel-
fen bei der Suche nach 
Schutz und begleiten 
Frauen auf ihrem Weg in 
ein gewaltfreies Leben.
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„Sparen & E昀케zienz“ stehen an oberster Stelle - 
Fast täglich lesen wir in den Medien von den 昀椀nanziellen Herausforderungen des Bundes, 
der Länder und der Gemeinden. Auch die Gemeinde St. Peter i.S. muss SPAREN - Hauptgrün-
de für Einsparungsmaßnahmen:

Die 昀椀nanzielle Lage 
der Gemeinde St. 

Peter i. S. wird durch 
steigende Belastun-
gen und unzureichen-
de 昀椀nanzielle Mittel 
verstärkt. Die stark 
steigenden Kosten im 
Sozialbereich stellen für 
die Gemeinde eine zu-
nehmende Herausforde-
rung dar.
Besonders die letzten 2 
Jahre mit überproportio-
nalen Lohnerhöhungen 
gegenüber den Vorjah-
ren, sinkenden Ertrags-
anteilen, bedingt u.a. 
durch die schwächelnde 
Wirtschaft, sowie ge-
stiegene Energiekosten 
belasten das Gemeinde-
budget. 
Kostentreiber sind u.a.:  
die Kinderbetreuung, 
die wir als besonders 
wichtige Unterstützung 
von Familien und Al-
leinerziehenden sehen, 
jedoch kein gesetzlicher 
Auftrag sind. Es bleiben 
z.B. bei 45 Kindern/Jahr 
ca. Euro 150.000, auch 
nach Abzug der Einnah-
men aus den Kindergar-
tenbeiträgen, als Kosten 
für die Gemeinde zur 
Finanzierung übrig. 
Auch der Erhalt der 
Nahversorgung als 
wichtige Infrastruktur 
schlägt sich mit Euro 
30.000/Jahr zu Buche. 
Die Kundenfrequenz 
mit ca. 100 Kunden/Tag 
ist sehr gut und wird 
das Angebot in „Unser 
G´schäft“ sehr gut an-
genommen. Hier kann 
ich nur wiederum die 

Bevölkerung und die 
Vereine bitten das An-
gebot im Ort weiter-
hin anzunehmen: kurze 
Wege, Zustellservice 
und ein tolles Brötchen- 
und Plattenangebot 
sowie die Kaffee-Ecke 
machen das Einkaufen 
zum Erlebnis und tra-
gen so zum Erhalt von 
4 Arbeitsplätzen im Ort 
bei und stärken unsere 
Direktvermarkter! 
Viele Jahre hatte die 
Gemeinde St. Peter i.S. 
jährlich ca. Euro 100.000 
Überschuss, eine soge-
nannte „Freie Finanz-
spitze“ für Investitio-
nen. Diese gibt es seit 
2024 in diesem Ausmaß 
nicht mehr, sodass wir 
vermehrt auf Bedarfszu-
weisungsmittel des Lan-
des Steiermark sowie 
Darlehensaufnahmen 
zur Finanzierung von 
Investitionen angewie-
sen sind. Bgm. Skazel: 
„Bereits im Gemeinde-
ratswahlkampf habe ich 
bei meinen Hausbesu-
chen auf den zukünfti-
gen Fokus der Gemeinde 
aufs Sparen hingewiesen 
und bin dabei durch-
wegs auf Zustimmung 
und Verständnis gesto-
ßen!“ D.h. in den nächs-
ten 4-5 Jahren sind, bis 
einige Darlehen auslau-
fen, keine Großinvesti-
tionen (z.B. ein Neubau 
des Sporthauses) mög-
lich. Eine Projektent-
wicklung der Abt. 17 
wird die Gemeinde bei 
der Umgestaltung des 
Fußballtrainingsplatzes, 

sowie der Teichanla-
ge unterstützen.  Dabei 
wird gemeinsam mit 
Stakeholdern die Pla-
nung erfolgen und ist in 
den nächsten 2 Jahren 
die Umsetzung vorgese-
hen. 
Der Finanzausschuss 
der Gemeinde St. Peter 
i. S. mit Obmann GR 
Robert Pichler hat sich 
mit Einsparungspoten-

zialen und gesetzlich 
vorgeschriebenen Kos-
tendeckungen bei den 
Gebührenhaushalten 
der Gemeinde befasst. 
EINSTIMMIG  wurden 
die Vorschläge des Fi-
nanzausschusses in der 
GR-Sitzung am 18. Juni 
2025, über alle Fraktio-
nen hinweg, beschlos-
sen.

Im Gegenzug wird die 
Teilnahme am Regio-

Mobil, dem MikroÖV-
System für 1 weiteres 
Jahr verlängert. Als Aus-
gleich zum nahezu kos-
tenfreien öffentl. Ticket 
für die Lehrlinge haben 
wir neu eine Förderung 
für das TOP-Ticket für 
Studierende beschlos-
sen. Außerdem bleibt 

die Kostenübernah-
me für die Schulstart- 
und Lesehefte auch im 
Herbst 2025 erhalten 
(Höhe ca. Euro 3.000). 
Auch die Kostenüber-
nahme für den Stier-
kostenbeitrag und die 
Unterstützung in Form 
von Besamungszuschüs-
sen für Schweinehaltung 
bleiben aufrecht. 

Als Konsolidierungsmaßnahmen werden 
ab 1. Juli 2025 folgende FREIWILLIGE 
FÖRDERUNGEN/LEISTUNGEN der 
Gemeinde St. Peter i. S. verändert:

Einstellung der Förderung für erneuerbare 
Energien für: PV-Anlagen, Solaranlagen, Bio-
masseheizungen, Nahwärmeanschlüsse

Einstellung der Förderungen in Form von 
Sulmtaler Gutscheinen für: Projekt/Schulland-
wochen, Schwimmkurse, Schikurse

Wirtschaftsförderungen: Halbierung der Rück-
erstattung der KOMM-Steuer für erfolgreich ab-
geschlossene Lehrabschlussprüfungen für Lehr-
linge

Landwirtschaftsförderung: Umlegung der Kos-
ten in Höhe von 14,1% für die Falltierentsorgung
 
Erhöhung der Leihgebühr des Klimatickets von 
5 auf 7 Euro pro Tag und Karte

-

-

-

-

-
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Konsolidierungsmaßnahmen unserer Gemeinde 
Erhalten bleiben im bisherigen Ausmaß:

die Vereinsförderungen

Beitrag der Gemeinde zu den Musikschulbeiträ-
gen 

Beitrag der Gemeinde zur Busbeförderung für 
Kinder unter 2km, 

der Bustranspot zur NM-Betreuung an der VS 
Bad Schwanberg durch das Busunternehmen 
Resch, 

der Beitrag zum Ferienprogramm, 

die GRATIS-Windeltonne für Kinder und P昀氀ege-
bedürftige.

*

*

*

*

*

*

Anpassung der Gebührenhaushalte zur 
Kostendeckung ab 1. Juli 2025:
Im Vorfeld wurden Gebührenvergleiche zu den 
Nachbargemeinden Bad Schwanberg, St. Martin i.S., 
Pöl昀椀g-Brunn und Wies eingeholt. Dabei liegen wir 
auch nach den moderaten Erhöhungen im Mittelfeld 
bzw. unteren Bereich.

Wasserbenützungsgebühr: 
Anpassung um 

6 Cent auf Euro 1,95/m³
Das bedeutet z.B. bei einem Jahresverbrauch von 
30m³ (1 Personen HH) eine Mehrbelastung von Euro 
1,80 im JAHR. Bei einem Jahresverbrauch von 120m³ 
(3-4 Personen HH) eine Mehrbelastung von Euro 
7,20 im JAHR.

Seit über 25 Jahren wurden die Kosten für einen 
Wasseranschluss durch die Gemeinde St. Peter i.S. 
nicht angehoben. Neuer Anschlussbetrag für einen 
1-Zoll Anschluss (Einfamilienwohnhaus): Euro 3.605

Kanalbenützungsgebühr: 
Anpassung um 

21 Cent auf Euro 3,45/m³
Das bedeutet z.B. bei einem Jahresverbrauch von 
30m³ (1 Personen HH) eine Mehrbelastung von Euro 
6,30 im JAHR. Bei einem Jahresverbrauch von 120m³ 
(3-4 Personen HH) eine Mehrbelastung von Euro 
25,20 im JAHR.

Abfallgebühr: 
Anpassung bei Grundgebühren, 
Restmüll- und Biomüllkübel

VERGLEICH JETZT ab 1.7.25

MEHR/

JAHR

1 Pers. HH inkl 120 l Kübel 81,67    116,31    34,64    

1 Pers. HH inkl. 240 l Kübel 104,68  176,31    71,63    

2 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 120,77  156,31    35,54    

2 Pers. HH inkl. 240 l Kübel 143,78  216,31    72,53    

3 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 159,87  196,31    36,44    

3  Pers. HH inkl. 240 l Kübel 182,88  256,33    73,45    

4 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 198,97  236,31    37,34    

4 Pers. HH inkl. 240 l Kübel 221,98  296,31    74,33    

5 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 238,07  276,31    38,24    

5 Pers. HH inkl. 240 l Kübel 261,08  336,31    75,23    

6 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 277,17  316,31    39,14    

6 Pers. HH inkl. 240 l Kübel 300,18  376,31    76,13    

7 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 316,27  356,31    40,04    

7 Pers HH inkl. 240 l Kübel 339,28  416,31    77,03    

8 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 355,37  396,31    40,94    

8 Pers HH inkl. 240 l Kübel 378,38  456,31    77,93    

9 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 394,47  436,31    41,84    

9 Pers HH inkl. 240 l Kübel 417,48  496,31    78,83    

10 Pers. HH inkl. 120 l Kübel 433,68  476,31    42,63    

10 Pers. HH inkl. 240 l Kübel 456,69  536,31    79,62    

10 Pers. HH inkl. 1.100 l Kübel 744,26  966,31    222,05  

jährliche Kosten

Die höchste Erhöhung 昀椀ndet sich 
bei den Restmüllkübeln, da waren 
wir leider überhaupt nicht mehr 
kostendeckend. Auch nach der Erhöhung sind die 
Kosten im Vergleich mit den Nachbargemeinden 
noch immer im untersten Bereich.

Wasser sparen hilft Geld sparen und 
die Umwelt schützen
Wir nehmen Wasser als Selbstverständlichkeit an, 
aber aufgrund des Klimawandels kann es in eini-
gen Jahren eine Mangelware sein. Wasser gehört 
nicht zu den unerschöp昀氀ichen Quellen gehört. 
Schauen Sie sich nützliche Tipps zum Wasserspa-
ren im Haushalt an. Ob Wäschewaschen, Duschen 
oder Kochen, egal in welchen alltäglichen Situa-
tionen wir mit Wasser zu tun haben, ist es uns 
möglich, einen Großteil dieses so wichtigen Roh-
stoffes einzusparen. Durch einfache Maßnahmen 
oder Veränderungen im Alltag, wie zum Beispiel 
durch das Reparieren eines tropfenden Wasser-
hahnes, können Sie Ihren Wasserverbrauch und 
natürlich auch die damit verbundenen Kosten um 
ein Vielfaches senken.Im "Steirischen Haushalts-
sparbuch“ 昀椀nden Sie einfache Tipps zum Thema 
Wasser sparen: https://www.wasserwirtschaft.
steiermark.at/cms/beitrag/11673685/4570277/
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Bewegt im Park
Was ist BEWEGT IM PARK?

BEWEGT IM PARK bietet mehr als 700 Bewe-
gungskurse im ö�entlichen Raum – mitten im 
Grünen, kostenlos und unverbindlich! Die große 
Sportinitiative wird von der Österreichischen Ge-
sundheitskasse (ÖGK) organisiert und vom Dach-
verband der Sozialversicherungsträger, dem Bun-
desministerium Wohnen, Kunst, Kultur, Medien 
und Sport (BMWKMS) sowie der Wiener Gesund-
heitsförderung – WiG �nanziert. Das Ziel: Men-
schen für (mehr) Bewegung begeistern, Frischlu� 
tanken und sich miteinander für den gesunden 
Spaß verbinden. 

Wie kann man an den Kursen 
teilnehmen?

Die Teilnahme erfolgt vor Ort kostenlos und ohne 
Anmeldung. Je nach Lust und Laune neue Aktivi-
täten testen und bei den Bewegungseinheiten mit-
machen. Das Angebot ist für alle Altersklassen und 
jedes Fitnesslevel geeignet, Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Einfach vorbeikommen und auspro-
bieren!
Wie �ndet man den passenden Kurs?                                                                                                                  
Alle Infos sowie Kursbeschreibungen – Titel, Da-
tum und Ort sowie Wissenswertes – �nden Sie un-
ter folgendem Link: www.bewegt-im-park.at.  Auf 
der Landkarte haben Sie die Option, ganz bequem 
Ihre Stadt oder Gemeinde zu wählen und sehen auf 
einen Blick die Bewegungsangebote in Ihrer Nähe. 
Das Kursprogramm wird von den Sportvereinen 
ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION und den Behin-
dertensportverbänden ÖBSV und SOÖ gestaltet. 
Es �ndet in Kooperation mit den Sozialversiche-
rungsträgern sowie den Städten und Gemeinden 
statt.
Wo und wie bewegt man sich?
Alle Kurse sind kostenlos und �nden in ö�entli-
chen Parks oder freien Grün�ächen statt. Vor Ort 
trainieren Sie gemeinsam mit Pro�s aus verschie-
densten Sportverbänden. 

Wann bewegt man sich?

Das Programm BEWEGT IM PARK läu� von Juni 
bis September. Jede Kurseinheit �ndet immer am 
gleichen Wochentag, zur gleichen Uhrzeit und bei 
jedem Wetter statt.

Die Vorteile auf einen Blick:

• Ohne Anmeldung
• Kostenlose Teilnahme 
• Wöchentliche Termine (außer Feiertage)
• Bei jedem Wetter
• Für jedes Fitnesslevel geeignet
• Für alle Menschen von jung bis alt
• Mit erfahrenen Kursleiterinnen und Kurs- 
 leitern
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Musikverein 1959

Von links 3. Reihe stehend:  

1.  Franz Galli vulgo Kogler, 2.  Alois Kollmann vlg. Angariapl, 3.  Erich Brauchart vlg. Stieglbauseppl, 4.  Alois 
Resch, 5.  Johann Galli jun., 6.  Karl Schuster, 7.  Karl Gaisch vlg. Greger, 8.  ?, 9.  Adolf Strohmeier
Von links 2. Reihe stehend: 

1.  Herbert Dam, 2.  Norbert Maritschnegg vlg. Stieglbaumüller 3. Franz Hofmeister, 4. Johann Pommer vlg. 
Wegl, 5. Karl Strauß 6. Alfred Maritschnegg vlg. Stieglbaumüller, 7. Josef Resch vlg. Lödler, 8.  ?, 9.  Oskar 
Bernhart, 10.  Johann Galli sen.
Von links 1. Reihe sitzend:   

1.  Franz Gaisch vlg. Golli, 2.  Alois Galli vlg. Wiedenjauk, 3. Karl Neuhardt vlg. Egertweber, 4. Willibald Mandl 
vlg. Bauern Fauth, 5.  Franz Reiss vlg. Reiss Seppl, 6.  Karl Löscher sen., 7. Alois Korp, 8. Franz Korp 9. Karl 
Löscher jun.

Von links stehend, hintere Reihe:  
1. Johann Reiterer, 2. ?, 3. ?, 4. Adelheid Gegg, 5. Johann Gegg, 6. Anton Lampl, 7. Maria Lampl, 8. Maria 

Haushaltungsschule St. Peter im Sulmtal

Weixler, 9. Anna Loibner, 

Von links stehend, vordere Reihe: 
1.  Maria Mitteregger geb. Reiterer 2.  Frieda Malli  
geb. Gaisch, 12.  Frieda Strametz geb. Gegg,
3.  Brigitte Michelitsch geb. Lampl, 4.  Hermine 
Weixler, 5.  Elsa Herzog geb. Loibner, 6.  So昀椀e geb. 
Loibner, 7.  Franz Reiss, 

Sitzend von links:
1.  Maria Haring geb. Kügerl, 2.  Heinrich Mödlin-
ger, 3.  Christine Mödlinger, 4.  Pfarrer Josef Kurz-
mann, 5.  Hermine Reiterer, 6.  Franz Koinegg, 
7. Anna Koinegg, 8. Hermine Ammer
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Frühlingserwachen

Am 21. März 2025 
machten sich alle 

Kinder und Betreuer 
des Kindergartens auf 
um den Frühling nach 
St. Peter zu bringen. Mit 
selbstgebastelten Son-
nen und fröhlichen Lie-
dern führte uns unser 
Weg in die Lindenberg-
siedlung, wo uns schon 
leckere Kekse erwarte-
ten. Weiter ging es zu 
einer Trinkpause zum 

P昀氀egeheim Theisl, wo 
sich die Bewohner über 
unseren Besuch sehr 
freuten. Am Kirchplatz 
durften wir noch unsere 
Frau Bürgermeister und 
ihre Mitarbeiterinnen so-
wie einige PassantInnen 
mit unseren Klängen in 
den Frühling begleiten. 
Danke an alle für die lie-
ben Geschenke und die 
Bewirtung auf unserem 
Aus昀氀ug.

Ostern im Kindergarten

Die Kinder des Kin-
dergartens haben 

Ostern mit großer Freu-
de und Begeisterung ge-
feiert. In den Wochen 
vor Ostern wurden sie in 
die Ostergeschichte ein-
geführt.
In den Gruppen wurde 

�eißig gebastelt. Die Kin-
der gestalteten Ostereier, 
Osterhasen und andere 
Osterdekorationen, die 
den Kindergarten zum 
Strahlen brachten. 
Am letzten Tag vor den 
Ferien gab es eine große 
Überraschung, der Os-
terhase hatte die Oster-
nester versteckt.
Die Gesichter strahlten 
vor Freude, als die Kin-
der die selbstgestalteten 
bunten Osterkörbe in 
Form eines Hasen mit le-
ckerem Inhalt fanden.
Zum Abschluss gab es 
eine gute Jause, gespon-
sert von der Gemeinde 
für alle. 

Vielerlei aus dem Kindergarten

Bei uns ist immer et-
was los. Sei es beim 

Basteln, Turnen oder Ge-
schichte hören. Die Kin-
der sind immer mit vol-
ler Freude dabei. Pongo, 
unser Maskottchen war 
nun schon fast überall 
auf der Welt und hat uns 

viel Wissenswertes über 
die einzelnen Länder 
mitgebracht. Am Freitag, 
dem 4. Juli 2025, feiern 
wir unser Abschlussfest 
und unsere Gäste kön-
nen sich nochmals mit 
uns auf die Reise durch 
die ganze Welt begleiten. 

Berichte und Fotos: Kindergarten St. Peter i. S. 
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Mit o�enen Augen 
und viel Neugier 

begaben wir uns auf die 
Suche nach besonderen 
Dingen im Wald. Die 
Kinder sollten Dinge su-
chen, die weich, schön, 
dornig, scharf, weiß und 
vom Menschen hinter-
lassen wurden, �nden. 
Dabei entdeckten sie die 
Natur mit allen Sinnen. 
Im Anschluss erfuhren 
die Kinder spielerisch, 
was ein Baum hat und 
braucht. In einer Mit-
mach-Aktion wurden die 

Waldtag im Frühling – Ein Tag voller Entdeckungen

Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam selbst zu 
einem Baum. 

Mit Becherlupen ausge-
stattet, gingen sie dann 
auf die Suche nach klei-
nen Waldbewohnern. 
Käfer, Spinnen und an-
dere Tiere wurden be-
hutsam eingefangen, 
bestaunt und natürlich 
wieder freigelassen.
Ein erlebnisreicher Tag, 
der Freude machte und 
das Bewusstsein für die 
Natur stärkte!

Faszinierende Einblicke in die 
Welt der Bienen

Einen spannenden 
und lehrreichen 

Vormittag rund um das 
Leben der Bienen erleb-
ten kürzlich die Schüler 
der Volksschule St. Peter 
im Sulmtal. Christine 
Hütl vom Bienenzucht-
verein Deutschlands-
berg hielt einen mit-
reißenden Vortrag, bei 
dem sie den jungen Zu-
hörern die faszinierende 
Welt der Bienen näher-
brachte.
Unterstützt wurde sie 
dabei vom Obmann des 
Vereins, Ernest Lang-
mann, der eigens einen 
Schaukasten mit einem 
lebenden Bienenvolk 
zur Verfügung stellte. 
Besonders beeindruckt 
waren die Kinder vom 
Anblick der Bienenkö-
nigin und der Drohnen, 

die im gläsernen Kasten 
gut zu beobachten wa-
ren.
Mit viel Anschauungs-
material und Erklärun-
gen brachte Christine 
Hütl den Schülern nicht 
nur die Arbeit eines 
Imkers näher, sondern 
auch die Bedeutung der 
Bienen für unser Öko-
system. Die zentrale 
Botscha� des einein-
halbstündigen Vortrags 
war klar: Bienen sind 
nicht nur coole Tiere; 
sondern unglaublich 
wichtig und nützlich für 
die Natur und den Men-
schen. Die Schülerin-
nen und Schüler hörten 
aufmerksam zu, stellten 
viele Fragen und zeigten 
sich am Ende begeistert 
von dem abwechslungs-
reichen Vortrag. 

Berichte und Fotos: VS St. Peter i. S. 
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Blumenwiese und Weidentunnel im Schulhof

Die Volksschule St. 
Peter im Sulmtal 

hat ihren Schulgarten um 
zwei besondere High-
lights erweitert: Gemein-
sam mit den Kindern 
wurde ein Weidentunnel 
gep�anzt, der nicht nur 
schön aussieht, sondern 
auch ein beliebter Ort 
zum Versteckenspielen 
und Entdecken ist.

Außerdem legten die 
Schülerinnen und Schü-
ler eine bunte Blumen-
wiese an. Die Schülerin-
nen und Schüler haben 
Blumensamen ausgesät, 
die in den kommenden 
Wochen und Monaten 
ho�entlich viele bunte 
Blüten und summende 
Insekten anlocken wer-
den.

Gütesiegel „Bewegte Schule 
Österreich“ erhalten!

Wir freuen uns, be-
kanntgeben zu 

können, dass unsere 
Schule das Gütesiegel 
„Bewegte Schule Öster-
reich“ verliehen bekom-
men hat! Diese Aus-
zeichnung würdigt unser 
Engagement, ein bewe-
gungsfreundliches und 
gesundheitsförderndes 
Umfeld für unsere Schü-
ler zu scha�en.
Im Rahmen dieser Initia-
tive setzen wir uns aktiv 
dafür ein, Bewegung in 
den Schulalltag zu inte-
grieren. Durch verschie-
dene Programme und 
Projekte möchten wir 
unsere Schüler dazu er-

mutigen, mehr aktiv zu 
sein und die Freude an 
Bewegung zu entdecken. 
Dazu gehören unter an-
derem bewegte Pausen, 
regelmäßige Sportveran-
staltungen und innova-
tive Lehrmethoden, die 
Bewegung in den Unter-
richt einbinden.
Das Feedback von Schü-
ler/innen zeigt, dass die-
se Maßnahmen positive 
Auswirkungen auf das 
Wohlbe�nden und die 
Konzentration unserer 
Kinder haben. Wir sind 
stolz darauf, Teil dieser 
Initiative zu sein und 
werden weiterhin daran 
arbeiten, unsere Schu-

le zu einem Ort zu ma-
chen, an dem Bewegung 

und Gesundheit großge-
schrieben werden.
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Projekttage der Klasse 3a – ein unvergessliches Erlebnis!

Vom 28. bis 30. April 
2025 verbrachten 

wir – 14 fröhliche Schü-
ler*innen gemeinsam 
mit Frau Müller, Frau 
Rappel und Doris – drei 
erlebnisreiche Tage im 
JUFA Deutschlandsberg. 
Gemeinsam mit dem 
Team vom Degis Aben-
teuercamp erwartete uns 
ein abwechslungsreiches 
Programm – und das bei 
perfektem Wetter!
Wir lernten das richti-
ge Sichern, erklommen 
Bäume mit Klettergrif-
fen, stapelten mutig 
Kisten in luftige Höhen 
und bewiesen beim Sla-
cklinen Teamgeist und 
Gleichgewicht. Auch 
beim Kegeln zeigten wir 
unser Können, und beim 
Flying Fox 昀氀ogen wir 
mit viel Mut durch die 
Luft – ein echtes High-
light! Besonders schön: 
Alle Kinder wuchsen 
über sich hinaus und un-
terstützten sich gegen-
seitig.
Natürlich durfte auch 
der Genuss nicht fehlen: 
Mit leckerem Frühstück, 
Mittag- und Abendessen 
war stets für volle Bäu-
che und gute Stimmung 
gesorgt. Zwischendurch 
stärkten wir uns beim 
Eisessen, unternahmen 
einen kleinen Spazier-
gang mit Einkauf und 
ließen die Tage mit 
einer fröhlichen Ab-
schlussparty – inklusive 
Schminken, Frisuren-
styling und lustigen 
Spielen ausklingen. Am 
letzten Tag machten wir 
eine Wanderung durch 
die Klause zur Burg 

Deutschlandsberg. An-
schließend legten wir 
eine gemütliche Pause 
bei Frau Müller ein, was 
der perfekte Abschluss 
für die aufregenden 
Tage war!
Alle Kinder waren mit 
Begeisterung, Hilfs-
bereitschaft und guter 
Laune dabei. Die vielen 
gemeinsamen Erlebnis-
se haben unseren Zu-
sammenhalt spürbar 
gestärkt. Diese Schul-
landwoche wird uns al-
len noch lange in bester 
Erinnerung bleiben!

Dieses Jahr gibt es 
wieder eine Menge 
an Aktivitäten an 
denen die Kinder 
teilnehmen können. 
Das heurige Ferien-
programm wurde 
bereits an die Kinder 
ausgeteilt: Wir freu-
en uns auf viele span-
nende Erlebnisse z.B. 
Erste Hilfe Basics, 
Waldtag, mit Zauber-
hexe Trixika, Kino-
fahrt ins Cineplexx, 
ein Tag beim Imker, 
Feuerwehrtag, Bas-
teln mit Naturmate-
rialien, gemeinsame 
Radtour, Flughafen-
fahrt, Bauernhoftage, 
ein Wasserrad bauen, 
Schwimmkurse und 
Tennis & more. 

Ferienprogramm - 
auch heuer gibt es 
wieder ein breites 
Angebot



SEITE  16 VOLKSSCHULE

Verkehrssicherheitsübung bei Helmi

Die Kinder lernten, 
wie sie sicher den 

Zebrastreifen überque-
ren. Dabei wurde be-
sonders auf das richtige 
Verhalten geachtet: Blick-
kontakt mit den Fahrzeu-
gen und das Überqueren 
in einer ruhigen, sicheren 
Haltung. Die Schülerin-
nen und Schüler wurden 
aktiv in die Übungen 
eingebunden, um das 
Gelernte praktisch an-
zuwenden. Ein weiterer 
wichtiger Schwerpunkt 
war die Sichtbarkeit im 

Dunkeln. Die Kinder 
wurden darüber infor-
miert, wie sie sich und 

Am 20. Mai 2025 besuchte der berühmte Helmi die 1. und 2. Klasse der VS St. Peter im Sulmtal 
- der Besuch fand im Rahmen des Kuratoriums für Verkehrssicherheit statt. Ziel war es, den 
Kindern das richtige Verhalten beim Überqueren von Zebrastreifen beizubringen und sie im 
Dunkeln sichtbar zu machen. 

Am Faschingstag 
wurde in der Volks-

schule wieder richtig 
gefeiert! Dank des groß-
artigen Einsatzes des El-
ternvereins konnten wir 
ein buntes und fröhli-
ches Fest für alle Kinder 
veranstalten.
Der Elternverein über-
nahm die Kosten für die 
Hüpfburg, die bei den 
Kindern für viel Spaß 
und Bewegung sorgte. 
Es gab zahlreiche Statio-
nen, an denen die Kin-
der kreativ sein konnten: 
Sie konnten Masken be-
malen und herstellen, 
bunte Luftballontiere 
oder Schwerter basteln, 
beim Tanz und Bowling 
Spaß haben oder sich bei 
verschiedenen Spielen 
austoben.
Ein besonderes High-
light war das Jausenbuf-
fet, das die Kinder selbst 

Fasching in der Volksschule
herrichten und gemein-
sam verzehren konnten. 
Natürlich durften auch 
die leckeren Krapfen 
nicht fehlen, die den Tag 
perfekt abrundeten.
Der Fasching war ein 
voller Erfolg – viel Spaß, 
Spiel und fröhliche Stim-
mung waren garantiert! 
Wir danken allen, die 
dieses schöne Fest mög-
lich gemacht haben, und 
freuen uns schon auf das 
nächste Faschingserleb-
nis.

ihre Kleidung besser 
sichtbar machen können, 
zum Beispiel durch re-

昀氀ektierende Westen oder 
Armbänder. Es wurde 
demonstriert, wie wichtig 
es ist, auch bei schlechten 
Lichtverhältnissen auf-
merksam zu sein und 
selbst sichtbar zu bleiben. 
Das Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit setzt sich 
weiterhin dafür ein, jun-
ge Verkehrsteilnehmer 
bestmöglich zu schützen 
und auf die Herausforde-
rungen des Straßenver-
kehrs vorzubereiten und 
wir freuen und dabei ge-
wesen zu sein.
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MS Bad Schwanberg krönt sich nach vier Jahren harter Arbeit 
zum Landesmeister

Ungeschlagener Triumph beim Handball-Schulcup Clubless in der Koralmhalle!

Deutschlandsberg 
– Ein historischer 

Tag für die Mittelschule 
Bad Schwanberg! Nach 
vier Jahren intensiven 
Trainings mit genau 
diesem Team konn-
te sich die Mannschaft 
beim Handball-Schul-
cup Clubless Landes昀椀-
nale am Mittwoch, dem 
2. April 2025, in der Ko-
ralmhalle endlich die 
verdiente Krone aufset-
zen. Ungeschlagen und 
mit beeindruckender 
Spielfreude sicherte sich 
das Team erstmals den 
Landesmeistertitel.

Das Turnierformat des 
Schulcup Clubless rich-
tet sich ausschließlich 
an vereinslose Handbal-
lerinnen und Handbal-
ler der 7. und 8. Schul-
stufe – eine besondere 
Herausforderung, die 
die MS Bad Schwanberg 
mit Bravour meisterte. 
Doch dieser Erfolg kam 
nicht aus dem Nichts: 
Vier Jahre lang hat Trai-
ner und Lehrer Mar-
cus Drießen mit seinen 
Spielern auf genau die-
ses Ziel hingearbeitet.

„Wir haben so lange 
für diesen Moment trai-
niert. Heute hat sich all 
die harte Arbeit ausge-
zahlt. Unsere Verteidi-
gung war kompakt, un-
ser Angriff konsequent 
– und vor allem haben 
wir mit unbändiger 
Leidenschaft gespielt. 
Steirischer Meister zu 
werden ist ein ganz be-

sonderer Moment für 
uns alle!“ zeigte sich 
Drießen nach dem Fi-
nalsieg überwältigt. 
Das Team der MS Bad 
Schwanberg dominierte 
das Turnier mit starker 
Defensive und schnel-
lem, druckvollem An-
griffsspiel. 

Kein einziges Spiel wur-
de verloren – ein Beweis 
für die über Jahre aufge-
baute spielerische Qua-
lität und den außerge-
wöhnlichen Teamgeist.

Der Titelgewinn mar-
kiert einen Höhepunkt 
in der Schul-Sport-
geschichte von Bad 
Schwanberg und be-
weist, dass sich Beharr-
lichkeit, Hingabe und 
Teamarbeit über Jah-
re hinweg auszahlen. 

selbst, sondern auch 
ihrer Schule ein sport-
liches Denkmal gesetzt.

Mit diesem Meilenstein 
haben sich die jungen 
Handballer nicht nur 

Bericht und Fotos: MS Bad Schwanberg

Gemeindebundobfrau, Bgm. Maria Skazel gratulierte im Namen aller Bürger-
meister des Bezirks Deutschlandsberg zum Landesmeistersieg. Die Medaillen 
und Pokale bei den diversen Bezirksturnieren werden seit vielen Jahren vom 
Gemeindebund Deutschlandsberg gesponsert.



SEITE  18 VEREINE

Generalversammlung 
Bezirk Deutschlandsberg

Der 23. Februar war 
ein sehr erfolgrei-

cher Tag, denn dort fand 
die Generalversamm-
lung des Landjugend 
Bezirks Deutschlands-
berg statt. Lukas Klug 
und Johannes Strametz 
erhielten das Bronzene 
Leistungsabzeichen und 
Anna Köstenbauer er-

Neues von der Landjugend Sankt 

hielt das silberne Leis-
tungsabzeichen. 

In der Ortsgruppenwer-
tung belegte die Land-
jugend St. Peter i.S. den 
1. Platz. Außerdem darf 
die Landjugend Carina 
Sackl zum Eintritt in den 
Bezirksvorstand gratu-
lieren. 

Musikerball

Am 3. März eröffnete 
die Landjugend St. 

Peter im Sulmtal gemein-
sam mit der Landjugend 
Bad Schwanberg den tra-
ditionellen Musikerball. 

Mit einer schwungvol-
len Polonaise setzten sie 
den festlichen Auftakt 
für einen stimmungsvol-
len Abend voller Musik, 
Tanz und Geselligkeit.

Preisschnapsen und UNO-Turnier

Beim Preisschnapsen 
und UNO-Turnier 

am 8. März in St. Ste-
fan war Konzentration 
und ein gutes Blatt ge-
fragt. Anna Köstenbau-
er bewies Nervenstärke 
und holte sich nach ei-

nem spannenden Duell 
den ersten Platz beim 
Schnapsen. Auch beim 
UNO-Turnier wurde 
昀氀eißig taktiert – am 
Ende durfte sich Lena 
Lipp über den Sieg freu-
en.

Regionalentscheid Forst

Beim Regionalent-
scheid Forst am 2. 

April in Voitsberg stell-
te Raphael Schlögl sein 
Können unter Beweis. 
Mit einer starken Leis-
tung erreichte er den 
hervorragenden 3. Platz.

Osterkreuz

Am Grün-
donnerstag, 

den 19. April, 
übernimmt die 
Landjugend das 
traditionelle Auf-
stellen des Oster-
kreuzes beim ehe-
maligen Gasthof 
Berghof. Ein gro-
ßes Dankeschön 
gilt den Mitglie-
dern, die 昀氀eißig 
geholfen haben. 
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Maibaumaufstellen: Ein Fest für die ganze Gemeinde

Der Kirchplatz von 
Sankt Peter wurde 

am 1. Mai zum Zentrum 
eines schönen Brauch-
tumsfestes. Gemeinsam 
mit der Feuerwehr stell-
te die Landjugend den 
Maibaum auf, dessen 
Schnitzarbeiten bereits 
Tage zuvor bei Fami-
lie Schlögl in Steyregg 
durchgeführt wurden. 
Um das Fest abzurun-
den, führte die Land-
jugend einen Bandel-
tanz auf. Die Feuerwehr 
kümmerte sich um das 
leibliche Wohl der Gäs-

te und verwöhnte mit 
Spezialitäten aus der 
Feldküche. Ein herzli-

ches Dankeschön richtet 
sich an Familie Schlögl, 
deren großzügige Unter-

stützung das Aufstellen 
des Maibaums erst mög-
lich gemacht hat.

Am 24. Mai machten 
sich 75 MusikerIn-

nen der Erzherzog Jo-
hann Musikschule Wies 
auf nach Admont, um 
am Jugendorchester-
wettbewerb des Landes 

Musikschule Wies: Jugendorchesterwettbewerb 2025

Steiermark teilzuneh-
men. Unter der Leitung 
von Mag. Kurt Mörth 
erspielten die Nach-
wuchstalente, mit einem 
Altersdurchschnitt von 
14,13, in der Gruppe CJ 

87,15 Punkte. Das Or-
chester konnte sich mit 
Disziplin, Ehrgeiz, Spaß 
am Musizieren in das 
vordere Drittel der 17 
teilnehmenden Gruppen 
kämpfen und spielte sich 

in die Herzen der zahl-
reich mitgereisten Fans.
Am Projekt beteiligt wa-
ren MusikerInnen aus 13 
verschiedenen Musik-
vereinen, davon 30 aus 
der Spielgemeinschaft.

Peter im Sulmtal
Berichte und Fotos: Lena Lipp

Berichte und Fotos: Daniela Theissl
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Wir gratulieren ganz herzlich unseren MusikerInnen zu den tollen Erfolgen...

Leistungsabzeichen

Jahreshauptversammlung des Musikvereines St. Peter im Sulmtal

Das vergangene Jahr 
ging wieder als ein 

sehr abwechslungs-, und 
veranstaltungsreiches 
in die Vereinsgeschichte 
ein. Den ersten Fixpunkt 
stellten die beiden Neu-
jahrskonzerte in Bad 
Schwanberg dar. Ebenso 
durften zahlreiche Veran-
staltungen für Gemein-
de, Pfarre und  Feuer-
wehr umrahmt werden. 
Weitere Höhepunkte wa-
ren der Musikerball, das 
Bezirksmusikfest in Bad 
Schwanberg, sowie der 
Aus昀氀ug nach Valdob-
biadene, aber auch der 
Wettbewerb BigGig.
Auch 2025 liegen zwei 
Konzerte in St. Peter im 
Sulmtal, sowie ein gut 
besuchter Musikerball 
schon hinter uns. Für die 
nächsten Monate stehen 
einige musikalische Ter-
mine am Programm. 
Zum Beispiel das Gala 

Dinner mit der Tanz-
mühle am 16.März, ein 
Auftritt beim Hotel Sa-
cher und beim Steier-

Der Musikverein St. Peter im Sulmtal lud am 09. März zur Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Reiss ein. Obfrau Daniela Theissl nutzte die Gelegenheit, um einen Rückblick über das 
Jahr 2024, sowie einen Ausblick auf 2025 zu geben.

markfrühling in Wien, 
sowie das Kampanile-
fest, als auch das Pfarr-
fest, der Florianisonntag 

oder die Erstkommunion 
und Firmung. 
Im Zuge der Jahres-
h a u p t v e r s a m m l u n g 
wurde der Vorstand neu 
gewählt und der Bezirks-
obmann Stv. Eduard 
Kogler gratulierte den 
Routiniers herzlich zur 
ihren Funktionen. Die 
Bürgermeisterin bedank-
te sich für die wertvollen 
Beiträge zum Ortsleben 
und wünschte weiterhin 
viel Erfolg und besonde-
re Auftritte. 
Ein großer Dank gilt der 
Bevölkerung der Ge-
meinde St. Peter im Sulm-
tal, für die zahlreiche 
Teilnahme an diversen 
Veranstaltungen, sowie 
für die Unterstützung 
während des gesamten 
Jahres. Wir hoffen, Sie 
auch bei zukünftigen 
Veranstaltungen begrü-
ßen und begeistern zu 
dürfen.

Leistungsabzeichen in 
Bronze mit sehr gutem 
Erfolg auf der Trompete:
Nell Anna

Leistungsabzeichen in 
Silber mit ausgezeichne-
tem Erfolg auf der Tuba:
Gollien Andreas

Leistungsabzeichen in 
Bronze mit sehr gutem 
Erfolg auf der Klarinette:
Patscher Johanna

Leistungsabzeichen in 
Gold mit sehr gutem Er-
folg auf der Quer昀氀öte
Lipp Lena
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Jahreshauptversammlung des ÖKB St. Peter im Sulmtal

Obmann Peter Klug 
eröffnete die Jah-

reshauptversammlung 
mit der Begrüßung  der 
anwesenden Mitglieder, 
Frau Bürgermeister Ma-
ria Skazel sowie Fahnen-
patin Frieda Waltl und 
Fotogra昀椀n Maria Fauth.
Nach einer Schweige-
minute für die verstor-
benen ÖKB Mitglieder 
wurde vom Schriftführer 
Reinhold Kogelnik ein 
Bildervortrag von Akti-
vitäten des abgelaufenen 
Jahres 2024 auf Großbild 
Leinwand präsentiert.
Obmann und Bezirks 
Obmann Stellvertreter 
Peter Klug informierte 
nebenbei über 6 Aus-
schusssitzungen, 8 run-
de Geburtstagsfeiern 
mit Kanonenschüssen 
und Harmonikaspieler 
Hans Fartek in der Früh. 
Weiters wurde an vie-
len Veranstaltungen der 
ÖKB-Ortsverbände des 
Bezirkes teilgenommen.
Weitere Veranstaltun-
gen:  Kranzniederlegung 
am Kirchplatz, Schwar-
zes Kreuz Sammlung am 
Friedhof,  sowie Teilnah-
men an den Ortsveran-
staltungen in St. Peter i. S.. 
Sportreferent Karl Gimpl 
berichtete vom Kegeln 
gegen den Oldtimerclub 
und über den Sieg des 
ÖKB beim Gemeinde 
Stockturnier. Obmann 
Peter Klug informierte 
über die Wehrdienstbe-
ratung gemeinsam mit 
Bad Schwanberg und St. 
Martin i.S. mit Vzlt. Kie-
fer.  Unterstützung und 
Information über Wehr-

Am 16. März 2025 lud der ÖKB St. Peter im Sulmtal zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung  ins Vereinslokal Gasthaus Windhager.

dienstbetreuung bei Stel-
lungseinberufung kann 
in der Gemeinde oder 
bei Obm. Peter Klug be-
antragt werden.  Kassier 
Peter Grebien berichtete 
wie üblich genauestens 
über den sehr erfreuli-
chen Kassabericht und 
wurde vom Kassaprüfer 
Gottfried Theißl entlas-
tet. Auch der eigene WC 
Wagen wird an andere 
Vereine verliehen und 
ist gut gebucht. Peter 
Klug erwähnte als Ver-
treter des Bezirkes in sei-
nem Bericht, dass unter 
den Ortsverbänden eine 
gute Zusammenarbeit 
herrscht und künftig ver-
mehrt die Jugend ange-
sprochen werden soll. 
Die Ehrungen der Mit-
glieder mit Übergabe der 

Medaillen und Urkun-
den wurden vom Vor-
stand durchgeführt.Bgm. 
Maria Skazel  bedankte 
sich für die gute Zusam-
menarbeit mit der Ge-
meinde St. Peter i.S. und 
die Brauchtumsp昀氀ege 
sowie Teilnahmen bei di-
versen Gemeindeveran-
staltungen und wünschte 
dem ÖKB alles Gute für 
die heurigen Vorhaben. 
Ein Danke an die Ge-
meinde für die Übernah-
me der Kosten für die 
Getränke. Im Anschluss 
lud der Kameradschafts-
bund zum gemeinsamen 
Mittagessen im Gasthaus 
Windhager mit gemütli-
chen Ausklang ein. 
Internetadresse für Fo-
tos, Aktuelles, Chronik 
und Termine:  „Home – 
ÖKB Steiermark“

#visitsüdsteiermark

Tourismus für Einheimische
Der Erlebnisshop ist für alle da
Besuch kündigt sich an und Sie fragen sich, was Sie unterneh-

men sollen? Wo kann man sich informieren?  Die Antwort des 

Tourismusverbandes: Der ERLEBNISSHOP der Erlebnisregion 

Südsteiermark.  

Unter www.suedsteiermark.com fi nden Sie neben dem Erlebnis-
shop eine riesige Auswahl an Ausfl ugszielen, buchbaren Erlebnis-
sen, Veranstaltungen und natürlich auch die gesamte Bandbreite 

an kulinarischen Gastgeber:innen und empfehlenswerten Unter-

künften in den Bezirken Deutschlandsberg und Leibnitz. 
Tauchen Sie ein in die Vielfalt unserer Erlebnisregion und erleben 

Sie als Einheimische/r unsere Heimat von ihrer schönsten Seite! 

PS: Wenn Sie als Betrieb oder Gemeinde auch ein Erleb-

nis im Shop anbieten möchten, zögern Sie bitte nicht und 

kontaktieren Sie uns!

Kontakt: Manuela Weisch
weisch@suedsteiermark.com    T +43 5 7730-540

Bericht und Fotos: Reinhold Kogelnik
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Geben wir Elektro-
Geräten eine 2. Chance – 
Repair Café Wies

Rund 142.000 Tonnen Elek-
tro-Altgeräte wurden 2023 

in Österreich entsorgt. Viele der 
weggeworfenen Geräte könnten 
aber repariert werden, man muss 
nur wissen wie. Dieses Wissen 
besitzen die ehrenamtlichen Re-
parateure bei unserem Repair 
Café. Sie kommen beru昀氀ich aus 
dem Bereich der Elektronik oder 
Elektrotechnik oder sind durch 
jahrelanges Ausprobieren Pro昀椀s 
im Bereich der Geräte-Repara-
tur. Aus Freude und Interesse am 
Reparieren stellen sie ihre Zeit 
kostenlos zur Verfügung, um ihr 
Wissen und ihre Fähigkeiten an 
alle Interessierten weiterzugeben. 
Bei Café und Kuchen wird bera-
ten, gefachsimpelt und gemein-
sam repariert. 
Jeden ersten Freitag im unge-
raden Monat von 14 bis 18 Uhr 
im Ressourcenpark Sulmtal-Ko-
ralm: 4. Juli; 5. September; 7. No-
vember 2025

WICHTIGE MITTEILUNG!!
Samstag, 16. August 2025 geschlossen

Am Samstag, dem 16. August 2025, bleibt der Ressourcenpark 
Sulmtal-Koralm ausnahmsweise geschlossen. Da der Feiertag 

am 15. August (Mariä Himmelfahrt) heuer auf einen Freitag fällt, 
möchten wir unserem engagierten Team die Möglichkeit geben, 
ein verlängertes Wochenende zur Erholung mit ihren Familien zu 
verbringen. Als öffentliche Einrichtung ist uns ein wertschätzender 
Umgang mit unseren Mitarbeitenden wichtig – denn nur ein moti-
viertes Team kann dauerhaft gute Arbeit leisten.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und sind ab Dienstag, dem 
19. August, wieder wie gewohnt ab 13:00 Uhr für Sie da.
Ihr Team des Ressourcenparks Sulmtal-Koralm 

 

Wichtiger Hinweis zur Abfallanlieferung im 

Ressourcenpark Sulmtal-Koralm 

Wenn Abfälle aus Privathaushalten durch Dritte (z. B. 
Tischler, Installateure, Transportunternehmen) im 

Ressourcenpark Sulmtal-Koralm angeliefert werden, ist 

künftig eine Bestätigung durch den Haushalt 

erforderlich. 


��� Das Formular „Bestätigung – Abfallentsorgung aus 

Privathaushalten“ muss vollständig ausgefüllt und bei 
der Anlieferung vorgelegt werden. Sie erhalten es direkt 

im Ressourcenpark oder online unter: https://www.re-

zak.at/downloads  


���� Diese Regelung gilt nur für Fälle, in denen: 

• der Abfall in einer der fünf Verbandsgemeinden 

(Bad Schwanberg, Pölfing-Brunn, St. Martin i. S., 
St. Peter i. S., Wies) angefallen ist, 

• der Dienstleister kein Entgelt für die Entsorgung 

erhält (nur Transport), 
• und die Privatkundentarife angewendet werden 

sollen. 

QR-Code zu den aktuellen Tarifen:  

 

Ressourcenpark Sulmtal-Koralm

Ressourcenpark Sulmtal-Koralm

!
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Liebes Chormitglied, 

liebe Freunde von „St. Peter-Vokal“! 

Am Samstag, den 13.September 2025 findet unser jährlicher Tagesausflug statt.                       

Dieses Jahr möchten wir Dich/Sie herzlich auf den Balkon der Julischen Alpen, den 

Monte Santo di Lussari mit seiner Höhe von 1789 m und zum Besuch der 

Wallfahrtskirche, mit dem kleinen idyllischen Dorf, einladen. 

Roswitha Malli/Obfrau 

Tagesablauf 

06.00 Abfahrt am Sportplatz in St. Peter i.S.  

07.30 Frühstückspause beim Gasthaus „Mochoritsch“ Griffen-Rast 

08.30  Weiterfahrt nach Tarvis mit anschließender Gondelfahrt auf den Pilgerberg 

Monte Lussari 

13.00  Mittagessen im Raum Tarvis, anschließend freie Zeit zum Bummeln in 

Tarvis bis zur Heimfahrt (Abfahrtzeiten werden im Bus bekannt gegeben) 

19.30      Eintreffen St. Peter im Sulmtal 

Preis/Teilnehmer:      € 95,00                             Kinder:  € 65,00 

Inkludierte Leistung pro Teilnehmer: Busfahrt, Berg- und Talfahrt auf den Monte Lussari,                

       Mittagessen (ohne Getränke)        

 

Termin: Samstag, den 13. September 2025 um 06.00 Uhr Sportplatz St. Peter i.S. 

 

Meldeschluss: Freitag, den 1. August 2025 mit Einzahlung auf das Konto  

                     BIC: RZSTAT2G056             IBAN: AT02   3805 6000 0500 0187 

 

Wir wünschen allen Teilnehmern einen wunderschönen Tag!                           

Obfrau: Roswitha Malli, A-8541 Aichegg 108, Tel.0664/1903243, Email: rpmalli58@gmail.com 
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